
Marienschule | katholische Grundschule Seppenrade | Lüdinghausen

Mein 
Schulwegplan

Marienschule │ Alter Berg 5 │ 59348 Lüdinghausen
Tel.:02591-98633 │ Fax: 02591-98635
E-Mail: marienschule_lh@web.de │ Web: www.marienschule-lh.de

St
an

d:
 0

6/
20

21



Liebe Eltern,

das neue Schuljahr steht bevor. Ihr Kind wird eingeschult und muss sehr bald selbst-
ständig die Wege zur Schule und nach Hause zurücklegen. Neben vielen interessanten Ein-
drücken warten dabei leider auch Gefahren im Straßenverkehr. Durch ihre Uner-
fahrenheit und geringe Körpergröße sind Kinder besonders gefährdet. Sie werden von 
Autofahrern leicht übersehen und die Umsetzung der bestehenden Regeln bei ihrer 
aktiven Teilnahme am Straßenverkehr fällt ihnen noch schwer. Deshalb müssen sie 
intensiv darauf vorbereitet werden.

Um Sie, liebe Eltern, dabei zu unterstützen, war die Schule gemeinsam mit unserem 
Ordnungsamt und der Polizei bemüht, sichere Wege zur Marienschule zu erarbeiten. 
Dieser Schulwegplan, der insbesondere die nähere Umgebung der Schule genauer 
beleuchtet, ist eine Empfehlung. Er soll Ihnen Hilfestellung geben und Gefahrenquellen 
aufzeigen. Wir empfehlen Ihnen, die dargestellten besonderen Wegepunkte mit Ihrem 
Kind zu besprechen und den Schulweg vor allem auch praktisch einzuüben. Hierbei ist es 
ratsam, den künftigen täglichen Schulweg mehrfach gemeinsam zu absolvieren und die 
erforderlichen Regeln und mögliche Gefahren miteinander zu besprechen. Sollten Sie im 
Zuge des Einübens des Schulweges auf nicht in diesem Plan verzeichnete Schwierigkeiten 
stoßen oder Verbesserungsvorschläge entwickeln, so wären wir für eine Kontaktaufnahme 
sehr dankbar, um die entsprechenden Änderungen umzusetzen. 

Bitte kontaktieren Sie dazu Frau Heike Wiedau im städtischen Fachbereich Ordnungs-
angelegenheiten, Tel. 02591 / 926-403. E-Mail: wiedau@stadt-luedinghausen.de

Ich wünsche Ihnen, vor allem aber Ihrem Kind, einen guten Schulstart und eine 
wunderschöne Schulzeit!

Ihr 

Ansgar Mertens, Bürgermeister   
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Zebrastreifen an der Hauptstraße

- Du bleibst vor der Bordsteinkante stehen.
- Du beobachtest den Verkehr. Dazu schaust Du  
 nach links – rechts und wieder nach links.
- Versuche Blickkontakt aufzunehmen.
     (Haben mich die Verkehrsteilnehmer gesehen?)
- Warte ab! (Halten sie wirklich an?)
- Du hebst Deinen Arm – Du zeigst damit, dass 
 Du die Straße überqueren willst.
- Wenn die anderen Verkehrsteilnehmer 
 angehalten haben, gehst Du zügig über 
 den Zebrastreifen auf die andere 
 Straßenseite.

(Dattelner Straße / Dülmener Straße / 
Haltener Straße /Hauptstraße)

- Diese Kreuzung überquerst Du mit Hilfe einer
 Ampel.
- Wenn die Ampel für Dich als Fußgänger „grün“
  zeigt, schaust Du über die linke Schulter nach
  hinten.
- Es können dort Rechtsabbieger sein. Du musst
  sicher sein, dass sie Dich gesehen haben.
- Dann schaust Du nach links, nach rechts und 
 wieder nach links.
- Du streckst den Arm aus und zeigst dadurch, 
 dass du die Straße überqueren willst.
- Gehe zügig! Auch wenn die Ampel beim 
 Überqueren wieder  „rot“ wird, gehe weiter!

Fußgängerampel Dattelner Straße 
(Anforderungsampel)

- Wenn Du die Dattelner Straße überqueren willst,
  drücke den Knopf und warte an der Bordstein-
 kante bis die Ampel für Dich „grün“ zeigt.
- Beobachte den Verkehr! Schaue nach links
  – rechts und wieder nach links. (Haben mich
 die Verkehrsteilnehmer gesehen?)
- Du hebst Deinen Arm – Du zeigst damit, dass
  Du die Straße überqueren willst.
- Wenn die anderen Verkehrsteilnehmer ange-
 halten haben, überquerst Du zügig die Straße. 
- Auch wenn die Ampel beim Überqueren 
 wieder „rot“ wird, gehe zügig weiter.

Richtung 
Sportplatz
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Bild 4 und 5
Bushaltestelle „Sträter“ / 
„Marienschule – Mollstraße“

- Für Fahrschüler an der Marienschule gibt es
 besondere Regeln. Diese Regeln besprichst 
 du mit Deinen Eltern und auch mit  
 Deinem/r Lehrer/in.
- An der Haltestelle werden die Tornister 
 hintereinander gestellt. Wenn der Bus kommt, 
 stellt sich jeder zu seinem Tornister in die 
 Reihe. Die weiße Sicherheitslinie muss von 
 allen Kindern eingehalten werden.
- In den ersten Wochen des Schuljahres helfen 
 eingeteilte Eltern, bis die Kinder den Weg 
 von der Schule zur Bushaltestelle sicher 
 bewältigen.
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Sehr geehrte Eltern der Schulneulinge,

mit dem Eintritt in die Schule erweitert sich für viele Kinder der gewohnte Aktions-
radius.

Ihr Kind wird den Weg zur Schule zunächst als Fußgänger, Fahrschüler oder 
Mitfahrer zurücklegen.

Vor dem ersten Schultag – aber auch in den ersten Schulwochen - ist es unbedingt 
notwendig, den Weg Ihres Kindes zur Schule zu begleiten und / oder mit ihm den 
Weg zu üben.

1. Der Schulneuling als Fußgänger - Überqueren einer Fahrbahn

Fast jedes Kind muss auf dem Schulweg Fahrbahnen überqueren.
Hierbei können die Anforderungen sehr unterschiedlich sein.
Ihr Kind überquert die Fahrbahn

  o an einer Fußgängerampel (Dattelner Straße),
  o an einer Kreuzung (Ortsmitte) oder
  o an einem Zebrastreifen (Hauptstraße).

Das Überqueren einer Fahrbahn wird häufig im Kindergarten – aber auch mit den 
Eltern - bereits geübt. Aus diesem Grund beziehen sich unsere Hinweise auf die 
Besonderheiten beim Überqueren einer Fahrbahn mit Ampelschaltung und Zebra-
streifen. Bitte besprechen und üben Sie die einzelnen Schritte mit Ihrem Kind. 

2. Der Schulneuling als Fahrschüler - Nutzung des Schulbusses

Viele Schüler/innen der Marienschule kommen mit dem Bus zur Schule. Für sie  
haben wir Regeln aufgestellt, die Sie bitte mit Ihrem Kind besprechen. Wir händi-
gen Ihnen die Regeln aus, die für alle  Fahrschüler der Marienschule gelten. Um die 
Bedeutung der Regeln zu unterstreichen, werden diese in Form einer Vereinbarung 
von Schule, Polizei, Elternhaus, aber auch von Ihrem Kind unterschrieben.

3. Der Schulneuling als Mitfahrer

Sollten Sie Ihr Kind mit dem PKW zur Schule bringen, setzen Sie es bitte an den 
Parkbuchten an der Mollstraße oder am Alten Berg ab und vereinbaren Sie auch 
dort wieder den Einstieg. Unterhalb der Bushaltestelle Marienschule / Mollstraße 
steht zusätzlich ein Parkplatz zur Verfügung.



4. Das Schulgelände

Das Befahren des Schulgeländes mit Fahrzeugen jeglicher Art ist verboten.

Der Lehrerparkplatz an der Schule gehört zum Schulweg der Schüler/innen der Ma-
rienschule. Beachten Sie als Eltern unbedingt die dort an der Zufahrt vorhandenen 
Verkehrsschilder, die ein Befahren des Parkplatzes während der Unterrichtszeit unter-
sagen! 

Sie gefährden durch eine Missachtung der Schilder nicht nur Ihr Kind, sondern auch 
die anderen Schüler/innen der Schule!

5. Unterstützung durch die Polizei

Die Sicherheit auf dem Schulweg ist auch ein besonderes  Anliegen der Polizei. 
Die Bezirksbeamten sind so oft wie möglich an den besonderen Gefahrenpunkten  
präsent, um den Kindern zu helfen und ihnen bei der Bewältigung des Schulweges 
Sicherheit zu vermitteln.

Kinder orientieren ihr Verhalten im öffentlichen Verkehrsraum an dem 
der Erwachsenen. Alle an der Erziehung Beteiligten sollten daher beson-
ders Vorbild sein und die aufgestellten Regeln im öffentlichen Verkehrs-
raum uneingeschränkt beachten.
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